
Kurzprotokoll aus der Sitzung vom 05. Juni 2018 
 
 
1. Bürgerfrageviertelstunde 
 
Es war 1 Zuhörer sowie ein Vertreter der Südwest Presse anwesend. Es wurden keine Fragen 
an den Gemeinderat bzw. die Gemeindeverwaltung gestellt. 
 
2. Nahversorgung Oberkirchberg - Zustimmung zum Standort "Möhle Areal" 
 
Der Gemeinderat stimmte der geplanten „Nahversorgung Oberkirchberg“ unter den auflösen-
den Bedingungen 

 Erstellung eines Nahversorgungskonzepts im gemeinsamen Kleinzentrum Staig / Iller-
kirchberg 

 dauerhafter Verzicht seitens der Gemeinde Illerkirchberg an der L260 einen Bebau-
ungsplan für ein Einkaufzentrum, Einzelhandels- oder sonstige Handelsbetriebe zu er-
stellen 

 Beschluss im Gemeinderat Illerkirchberg zu Gunsten der Gemeinde Staig, dass Staig 
bei eigenen Maßnahmen jeweils auch von einer zulässigen Handelsfläche von 1.200 
m² ausgehen kann - speziell auch beim Treff 3000 

zu. 
 
3. Wahl der Schöffen 2019 bis 2023 - Aufstellung der Vorschlagsliste 
 
Der Gemeinderat stimmte der Vorschlagsliste für Schöffen und Jugendschöffen einstimmig zu. 
Die vorgeschlagenen Jugendschöffen werden weiter gemeldet. Die Liste der Schöffen wird 
noch im Gemeindemitteilungsblatt veröffentlicht. 
 
4. Baugesuch 
  

a) Baugesuch, Antrag auf Baugenehmigung (§ 49 LBO), Sanierung eines Einfamilien-
wohnhauses mit Anbau und Gauben, Flurstück 158/2, Gemarkung Staig, Talstraße 48 

 
 Das Baugesuch konnte nicht beraten werden, da die notwendigen Unterlagen nicht recht-

zeitig zur Sitzung vorlagen. 
 
5. Sonstiges, Bekanntgaben 
 

 Gewässerentwicklung Weihung – Errichtung einer Teich- / Naturerlebnisanlage auf 
dem alten Sportplatz Staig 
Der Vorsitzende berichtete, dass aufgrund der von der Interessengemeinschaft aus der 
Talstraße eingereichten Petition, die Maßnahme von den zuständigen Behörden er-
satzlos gestrichen wurde. Grund war, dass nach fiktiven Berechnungen durch das 
Quaken der sich dort eventuell ansiedelnden Kröten / Frösche nachts die Lärmimmis-
sionswerte im benachbarten Baugebiet nicht eingehalten sein könnten. Diese Ent-
scheidung wurde im Gemeinderat mehrheitlich bedauert, zumal sich viele junge Fami-
lien auf diese Naherholungsmöglichkeit gefreut haben. Auf Vorschlag des Gemeinde-
rats sicherte Bürgermeister Jung zu, nochmals mit den Fachbehörden über weitere Al-
ternativen zu sprechen. 

 Kindertagesstätte „Wichtelstübchen“ 
Der Vorsitzende berichtete über den aktuellen Sachstand. Ziel ist es mit dem Betrieb 
der Kindertagesstätte Ende Juli 2018 zu beginnen. 

 
 
Die nächste öffentliche Sitzung findet voraussichtlich am 26.06.2018 statt. 


